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Bekanntmachung .
Die von Conrad Nübsam und Friedrich Cramer aus Wiesbaden

übernommene Steinliefernng und AuScinanderfuhr ans der Lahnstraße , mit
500 Cbfuß und 1000 Cbsuß , aus dem Steinbruch Gückelöberg , soll , weil
diese Accordanteu wiederholter Aufforderung ungeachtet zur Erfüllung ihres
Kontractö nicht zu bewegen sind , heute Samstag den 28 . Mai Morgens
10 Uhr , anderweit auf deren Kosten dahier vergeben werden .

Wiesbaden , den 28 . Mai 1853 . Herzogliches KreiS - Amt .

___________________________ _____ __ Ferger .
_______

Ausschrciben .
ES wurden am HimmelfahrtStag ( 5 . Mai d . I . ) entwendet :

1 ) 2 Betttücher k . R . 6 . gez .
2 ) 1 Betttuch K . W . 12 . gez .
3 ) 1 Tischtuch E . 8 . 6 . gez .
4 ) 3 Küchenhandtücher k . R . gez .
5 ) 1 feineres Handtuch K . R . 12 gez .
6 ) 3 bunte Taschentücher C . W . 24 . gez .
7 ) 1 weißes Taschentuch K . R . 6 . gez .

aJian bittet deSfallsige Nachforschungen anzustellen .
Frankfurt a . M . , den 24 . Mai 1853 . Polizei - Amt .

Wird hiermit veröffentlicht .
Wiesbaden , den 25 . Mai 1853 . Herzog ! . Polizei - Commiffariat .

v . Nößler .

Gefunden :
Ein weißcö Taschentuch , ein Gürtel , ein kleiner Strumpf .

Wiesbaden , 27 . Mai 1853 . Herzog ! . Polizci - Commiffariat .

Bekanntmachung .

Heute Samstag den 28 . Mai Vormittags 9 Uhr wird in dem Hofe des
Ministerialgebäudes eine ansehnliche Partie Topf Pflanzen , namentlich Fuch ,
sten , Geranien , Heliotropen , Aurikeln , sowie Myrrhen , Lorbern , Orangen ,Graiiaten und Oleander öffentlich gegen baare Zahlung versteigert .

nwlf ^ a ^ ,n ' de " 28 . Mai 1853 . Der Bürgermeister .

1776 Fischer .

Schützen Versammlung
heute Abend 8 Uhr bei Georg Hahn im Nerothal . 1860



Rheinische Dampfschifffahrt

Kölnische Gesellschaft .

Fahrplan vom 30 . April an .

Von Biebrich Morgens 6 % bis Cöln an den Zug 4 Uhr bis

Hamm , Münster .

„ „ „ SV . „ Cöln an den Zug Abends 5 V, Uhr

bis Aachen , um 8 Uhr bis Berlin ,
Hamburg .

„ „ Mittags 12 „ Mannheim , Strasburg .

„ „ „ 12 ' / , „ Cöln an den Zug Abends 11V ,
Uhr bis London , Paris .

„ Mainz Morgens 6 „ Mannheim an die Züge nach
Offenburg , Saarbrücken .

„ Mannheim Abends 10 „ Strasburg .

„ Cöln Morgens 5 */ « , , Mainz ( Eintagsfahrt ) .

„ „ „ 7 „ Arnheim ( Amsterdam ) .

Abgang der Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich

Morgens 5 '/, , S1/ , und 11 */ , Uhr ( ä 6 Sgr . die Person ) .

Blllete und das Nähere bei dem Agenten

C . Ley en deck er ,
Wiesbaden , den 30 . April 1853 . grosse Burgstrasse 13 . 917

| Kurhesflfthe 40 Thlr . Looft
$ und M

Badische 35 fl . Loose
jh sind zur bevorstehenden Ziehung curSmäßig zu erhalten bei

« Raphael Hers Sohn ,

E 1802 Taunusstraße No . 30 .

Bei Unterzeichneter finden Frauenzimmer behufS ihrer Entbindung jeder¬

zeit eine freundliche und bequeme Unterkunft und können der sorgfältigsten
Pflege , wie großer Verschwiegenheit versichert sein . 1759

Elise Neubert l , prakt . Hebamme , Fischthor B . 72 in Mainz .

Zu vermiethen
eine sehr schöne Wohnung in dem Hause des Herrn Grafen von Boos ,
Eck der Kirchgasse und Friedrichstraße , enthaltend : 1 Salon , 8 Zimmer ,
1 großes Mansardenzimmcr mit Cabinct , Küche , Keller , Holzstall , Pserde -

stall und Remise , Mitgebrauch des Trockenspeichers und der Waschküche .

DaS Nähere bei C . Leyendecker , Commisfionär . 1652



Großherzogl . Badische fl . 35 Loose .

Ziehung am 31 . Mai von 1000 Treffern
Loose zu derselben ü 1 fl . bei

Wiesbaden , 27 . Mai 1853 . < ? . FeyendecRer . 1861

Düsseldorfer Gesellschaft .

Fahrplan vom 7 . April 1853 an .

Von Biebrich Morgens 7 % Uhr bis C <$ ln - I > eutz .

„ „ „ 97 , „ „ Cöiin - Diisseldorf

( Aachen , Elberfeld , Berlin ) .
, , „ Mittags 127 , „ „ Cöln - l > eutz ( Belgien ,

Paris , London ) .

n , , Morgens 97 , „ „ Mannheim .

„ „ Mittags 2 „ „ Mannheim . .
Montags , Mittwochs , Donnerstags und Samstags bis Arnheim und

Rotterdam .

Jeden Montag und Donnerstag dlrect in 3 Tagen bis I <onden .

Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich :

Morgens 6 ’ / « Uhr .

» 8 7 * „

„ H7 , „
Billete und Näheres ertheilt die Agentur , Marktplatz JV& 38 in Wiesbaden .

Biebrich , den 7 . April 1853 . Der Agent :
1723 J . H . Lembach .

Cursaal zu Wiesbaden .

Sonntag den 29 . Mai

Nachmittags

grosse Militär - Musik
im Garten .

Ein Acker mit Klee ist zu verlausen Mauergasse No . 8 . 1862

Nicht zu übersehen .
Da bereite durch meine Vermittlung schon in diesem Jahre viele Woh¬

nungen an Fremde und auch an hiesige auf längere Zeit vermiedet wur -
bett und ich durch meine auswärtigen Bekannten täglich neue Anfragen
erhalte , so ersuche ich Diejenigen , welche Wohnungen rnöblirt oder un -
rnoblirt abgeben wollen , sich bet mir einschreiben zu lassen .

Die Tare ist für Einschreibgebühren 24 fr .
1816 Friede . Emmer mann .



DU BARRYS

- und Kraft - Restaurations -

Farina
für

Kranke jeden Atters und schwache Kinder .

Ein angenehmes Farina für ' s Frühstück und Abendbrod ,
entdeckt , ausschließlich gepflanzt und eingeführt durch

Barry du Barry & Co . , 77 , Regent Street , London ,

Eigenthümer der Revalenta - Plantagen und der Patent - Maschine ,
Welche allein die Revalenta , sowie sie ist und sein soll , vollkommen bearbeitet und ihre

Heilkraft entwickelt .

Um das Publikum gegen alle schädliche Fälschungen zu schützen , welche
unter ähnlich lautenden Namen , wie z . B . Ervelentä , Ravalenta re . , feilge «

boten werden , haben wir unfern Namen Barry du Barry & Co . in voll auf
das Siegel

' einer jeden Dose gestempelt — ohne diesen Stempel kann

keine echt sein . —

UkaS Sr . Majestät des Kaisers aller Neusten .

Russisches Neneral - Eonsulat , London . 2 Decbr . 1847 .
Der Neneral - (5^ nsul ist von Sr . Majestät beauftragt die Herren Du Barry * Comp .

m benachrichtigen , daß die Revalenta Arabien mit alieranildigster Bewilligung an das
Ministerium des Kaiserlichen Palastes befördert worden ist .

Aus dem „ Mornlng Cbronlcle “ .

» Es gehört zu den angenehmsten Pflichten eines Journalisten , seinen
Lesern eine neue Entdeckung , welche der Menschheit so zweckdienlich erscheint ,
vorzuführen , weßbalb wir auch unsere Leser ersuchen , ihre ganze Aufmerk¬
samkeit der Revalenta Arabien von Barry du Barry & Eouip . zu widmen ,
einem Mehle , welches aus der Wurzel einer arabischen Pflanze gebildet
wird , die unserm Geißblatte am nächsten kommt . Die Haupteigenschasten
der Revalenta sind nahrhaft und heilsam , und Zeugnisse sehr geachteter und

berühmter Männer beweisen , daß sie in folgenden Krankheiten jedes andere

bisher bekannte Heilmittel bei Weitem übertrifft , und wir erwähnen nur ,
um den Leser nicht zu sehr zu ermüden : Unverdaulichk . it , Verstopfung ,
Schärfe , Krämpfe , Spasmen , Schwindel , Sodbrennen , Durchfall , Unter »

leibsbkschwcrden , Nervenschwäche , Gallcnkrankheit , Leber » , Blasen - und

Nierenleiden , Blähung , Spannung , Herzklopfen , nervöses Kopfweh , Taub¬

heit , Brausen im Kopf und Ohr , Schmer ; in jeglichem Theile des Körpers ,
Lungen - und Luströbren - Schwindsucht , chronisch - Entzündung und Eiterung
des Magens , Steinbeschwerden , Hämorrhoiden , Hautauoschlag , Skorbut ,
Fieber , Skrophel , Auszehrung , Wassersucht , Gicht , Ucbrlkciten und Er¬

brechen während der Schwangersch akt,Niedergeschlagenheit , Spleen , allge¬
meine Körperschwäche , Gliederlähmung , Husten , Schlaflosigkeit , unwill -

kührlicheö Errötbcn , Mangel an Gedächtniß , Erschöpfung , Schwermuth ,
Hysterien , Unentschlossenheit , Anwandlung zum Selbstmord rc . re . ic . Man
kennt bisher für Kinder und schwache , kränkliche Personen kein besseres und

wirksameres Mittel , zumal es nie eine Säure im Magen erzeugt , des

Morgens und des Abends genommen die natürlichen Functionen , sowie dje



allerschwächste Verdauung her stellt und dem Kraftlosesten eine neue , bisher
unbekannte Kraft verleiht .

^ otgende achtbare und berühmte Personen , welche fast alle der Revalenta Arabica
ausschließlich ihre Genesung verdanken , nachdem alle Arzneimittel ohne Erfolg gebliebenund alle Poffnuug auf Herstellung der Gesundheit verschwunden schien , haben den HerrenBarrv du Barry & Eomp . freiwillig Cerlifieale einqesandt :

" Hochedle Graf Stuart von Decie » geheilt von einer langjährigen Unverdau -
Generalmajor Thoma » King , Kur von Nervenschwäche , Unverdanllchkeit ,

fbrwürdige Erzdechant Al er . Stuart von Roß , dreijährige außer -
S Schlaflosigkeit , Schmerzen im Halse und linken Arme ;

snri
’
r

" " "' t D , Bingham , 27jLhrize Unverdaulichkeit mit allen nervösen Folgen : Herr' “
rm » nnt . Advocat , Kur einer 60jährigen Paralysie der rechten Seite und Haut -

auvichlag ; Capt , Allen , Kur einer jungen Dame von der fallenden Sucht ; Herr Thomas
ir ! - begleitet von Spasmen und täglichem Erbrechen ;
V4 ' 3nabam , Orford ; Campbell , Mysore ; Pturzer , Bonn ; Ur . und Harvey , London ;Herr Zame « Sborland , Chirurg de » Sbsten Regiment » , Kur einer Wassersucht ; HerrZame » Porter IZzahriger Husten und allgemeine Körbe,schwäche ; Herr Thoma » Wood -

, clni,t ' ® ‘imf von Verstopfung , Uebelkeit und Erbrecyen während ihrer
Schwangerschaft ; Herr Andrew Fraser , hergestellt von LOjähriger Leberkrankheit ; Herr

? n
\ ;-ffl,rron7 ^ P ' brigen D arrhöe ; Herr W , R Reeve » , geheilt von einer

» r - hngen nervösen Reizbarkeit , Unverdaulichkeit und Verstopfung mit Schlaflosigkeit'
re1? " *! Herr William Martin , Herstellung von Sjährigem

^ " r Richard Willoughby , geheilt von einer Gallenkrankheit -, Herr
ft m treJ ' von achtjährigen fürchterlichen Leiden an Unver «

n
' ? ,

Un? Korperschwäche , begleitet mil Krämpfen , Spasmen , täglichem
fhSt » ®

Unterlcibsbeschwerden ; Frau Maria Jolly , geheilt von Svjäbrigen unbe -
Schmerzen von Unverdaulichkeit , Nervenleiden , Engbrüstigkeit , Husten ,

t *
C ^ mte,Ätai " ff ' " > Uebelkeit und Erbrechen ; Fräulein Elizabeth Jacob , ge -

nphrirt ^ .
ÖZ‘

tln,n- Zltf " ' Unverdaulichkeit und Hantausschlag ; Fräulein Elizabeth Veoman ,
f,hr fJOja »

rlflrr " " Verdaulichkeit und Hysterien ; Herr Capital « Otto druckt sich

verehrt !»^ "
' "

,
' ' Fällung Kofel in Schlesien , 6 Dec . 1852 . Meine hoch .

” %n b,t A " bchUt Ihrer Revalenta Arabica , welche ich von

m ?in Verirä » . ..
' N Berlin beziehe , vollständig überzeugt . Auch ist

Ze tunaen ^ '
n JL1* 1 unerschütterlich , möaen auch alberne Esel in den

' " st' " - >vn « lbneu ihre Dummheit und ihr Neid eingibt . Mit vorzüglicher
ff * ’ » ' . sebr ergebener Otto , CaPitain in . Königl Preuß . 11 . Jnf .- Reg ;
Carl Massie >,nn

' Biagenschwächen und deren Folgen ; Herr
f * lvinMud ) f ; Herr Richard Ambler , Kur eine « Säugling « » » n ab «

Bo, , »
' ® ’- M " ürnschmerzen , Convulfionen und Verstapfungen ;

'
Hmr Samuel

Verstopften ' " " " " . « " b ' schreiblichen Magenleiden , Säure , Uebelkeit , Blähungen ,
Ber -^ Iunaentr ^ t » nd erzen ; Frau H v B . lAdi esse Herrn Bollinger in

Revalenia Arnhir / . t V " " " fr hoffnungslosen AuSz . hruug , na » m die

all , kv , «m f
6

, / Eefehl ihre « Arztes . S,e wurde dermaßen dadurch gestärkt , daß
si nach d »

" b° ' " brr Nunnttn Di . gefährliche Epoche ihrer Einbindung,
'

de ?
ria

'
k.? t ^ ,?rüh ^ ? unterliegen würde , ging ohne Gefahr oder e * mir .

KU d leben ich .
f ‘" k* hrf, # rrcellente Mittel , wovon seine Frau und

B eslau saat -
*

di ses
^ °

M ft ” B ' ato - korski , Königl . P - lijeik- mmisiär von

gebrach ? und ich "
s. ^ / k < ® «

n,lr eine höchst ausgezeichnete Wiikunq hcrvor -

Her > Jul ?« D .̂ gn m
® <Unb, ' Jn Welcher ich mit demselben bekannt geworden bin "

;
li * fl , k ni > -7 , ölofar in Grandson , Schweiz , war seit 2 Jahren der Unglück¬lichste der Menichen , durch Unverdaulichkeit , füich,erliche Schmerzen im Magen Ab -

sich
^ '

f?? un be
"
iI ^ r

e '
x ;

“ '
n

” '! »“/
Arbeit und Schwäche de » Gehirn » , und hielt

(SkriftT " " " " Ibar , bi » he Revalenia Arabica ihn in kurzer Zeit herstellte - Heir
" " 7 '^ ideSvom K . ampfh „ sten : « . Hencke , Zelleifeld

Ihrer Ankünt » ^ ^ ■° ®t ‘
o

® arr ? e Revalenia Arabica ist auf Grund~
, k .

« nfunhflung von mit , unter Zuziehung eine » tü -Itig . n Amtes des Medicinal .

Töch rchen ÄW6 Dr ' " - rir - l st , bei
" meines 15 Mona ^ hün

mW bat he
'
se « f ^ " ' heln zeigte , mit gutem Erfolge angewandt worden■ ne hat dieses Mittel sowohl bei mir , al « auch bei dem benannten Amte ein lebhafte «

: . wt 5 Monaten litt ich an
bet ® ? 7? e är »,ll * t " a,h,,d blieben ganz fruchtlos , bi « me n Arzt ,
ordnet .

"
>?n^ chbn ^ t . d

° "
L»

' 7 « ragen , Ihr / Revalen . a Arabica ver -

btamitt
'

in 7,n7r ® " r " " 9 ‘ r * f zufrieden " , c . ; Herr A Lehmann , Eiftn -
ln $ iun |},r ' Westphalen , besteck von einem traurigen Zustande : „ gliedermatt ,



vhnmnchten nach halbstündigem Spaziergänge , appetitlos bi « junt Ekel gegen alle

Speisen , Schmerzen im Rückgrate , starken nächtlichen Schweiß , Schlaflostgkeit , Me¬

lancholie "
; da « Zeugniß des Herrn Medicinalraths Dr , Wur . er in Bonn lautet wörtlich

wie folgt : „ Revalenta Arabien . Dieses eben so leichte als wohlschmeckende SDi ' bl ist
eines der vortrefflichsten nährenden und einhüllenden Mittel und ersetzt in vielen Fällen
alle anderen Arzneien . Da es zngieich sehr leicht verdaulich ist ( ein großer Vorzug , den

e« vor sehr vielen anderen schleimigen und einhüllenden Mitteln besttzt ) , so wird eS mit

dem größten Nutzen angewandt bei allen Durchfällen und Rühren , in Krankheiten der

Urinwege , Nierenkrankheiten rc , bei Steinbeschwerdcn , entzündlichen oder krampfhaften

Reizungen der Harnröhre , wie sie z. B . oft auch nach dem Genüsse gährender Getränke ,
namentlich des jungen Bieres , Vorkommen , bei krampfbaften Zasammenziehungen in den

Nieren und in der Blase , Blasenhämorrhoiden ic . — Mit dem ausgezeichnetsten Grtolg «

bedient man stch auch dieses unschätzbaren MtttelS nicht bloS in Hals - und Brustkiank -

heiten , wo man Reiz und Schmerzen lindern will , sondern auch in der Lungen - und

Luftröhrenschwindsucht , wo eS bei seinen bedeutenden ernährenden Eigenschaften gleichzeitig

ganz vortrefflich gegen den oft so sehr lästigen Husten wirkt , und kann man , ohne der

Wahrheit im geringsten zu nahe zu treten , die feste Berstcherung auSsprecheu , daß die

Revalenta Arabien beginnende hectische Krankheiten und Schwindsüchten zu heilen vermag .
Bon ' ., 19 Juli 1858 . ( L . 8 . ) gez . Dr . R u d. Wurzer , landgraflich Hess. Medici -

nalrath , pract . Arzt in Bonn , und mehrerer gelehrten Gesellschaften Mitglied " . Herr

Joseph Walters , geheilt von „ Angina Pectoris “
, und Tausende andere wohlbekannte und

achtbare Personen . HaUPtredacteur .

eine

Die superfeine Qualität :
Brutto wieg . 2 Pfd . Thlr . 4 20 Sgr .

„ „ 5 „ ,# 9 15 „
„ „ 10 «r » 10 n

5 Sgr .
27 „
20 „
15

Anweisung zum Gebrauch und allgemeine diätetische Regeln zur
Leitung der Patienten .

Preise der Revalenta Arabica .

Zn zinnernen Dosen , gestempelt mit dem Siegel von Du Barry & Eomp . , ohne welcher
keine ächt sein können :

Brutto wieg . 1

» ir 5

„ 12

Jede Dose enthält

Pf ». Thlr . 1

n u ä

. „ 9

Niederlagen der Herren Barry du Barry 8 » Comp . auf

dem Continente .

Aachen , Herr Albert Offennann .

Berlin , Herren Felix <fc Comp . , Hof¬

lieferant Sr . Maj . des Königs von

Preussen , Frledrichsstr . gegenüber

dem Rheinischen Hofe , Ecke der

Leipziger Strasse .

Bonn , Herr Joh . Mertens , Neugasse .

Bremen , Hi . B . II . Mardtfeldt , Langest .

Breslau , Herren W . Heinrich & Comp . ,
Schuhhrückc 54 .

Coblenz , Herr Herrmann Möhlich .
Cöln , Herr H . Müllenbach , Alten¬

markt 28 .
Dresden , Herr F . A . Kretschmar , im

Cafe ffan ; als .

Für diese wichtige Agentur beliebe
d< Barry

' L Eomp . zu wenden — Auch

1445

Frankfhrt a . M . , Herr J . A . Simeons .

Frankfurt a . 0 . , Herr J . H . Wollgast .

Hamburg , Hr . S . L . Bickel , Bergst . 14 .

Hannover , Herren Bissen n . Lehne .

Kiel , Herr C . Finely .

Krakan , Herr Carl Herrmann .

Kreuznach , Herr Eduard Feist .

Magdeburg , Herren Znckerschwert

u . Comp .

Mainz , Herr Carl Joseph Viani .

Stettin , Herr Albert Dammast .

Wien , Herr Franz Wilhelm , Stadt ,

Jordansgasse 401 .

Wiesbaden , Herr F .C,W . Käsebier .

Zürich , Ur . F . Bluntschli - Dändllcker .

man sich franco direkte an die Herren Barry
respektable Pkw islonSreisende .

Barry du Barry <Sf Comp
77 , Regent Street , London .
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ga Für Auswanderer nach Amerika
& Ät '

. ÄS ? ÄISÄ
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.?L
Biebrich und Wiesbaden 1853 . Die General - Agentur von

___ _ ___ ________ Gebrüder Blees .

iund Bamberger B ^ ll ^ r^ chön aetrockntt ^

manÄln '
bei

^ Wellen , neue Traubenrostncn und Scitaale -

1830
Milini - Minonrio

— .. ._____________ __
tn Frankfurt a . M .

. . . . k  Für diese Saison

rt ' i ("ftIirh . 1. 1 _• j - . > r 1 und alter Art Stickereienreichlich versehen , und empfehle ich diese zu billigsten Preisen

1142  E - MendeJsohn in Mainz ,* gtf der FlachSmarktstraße vis - i - vis dem Casino .

mU6̂ 1 n ’erinerr « » erkannt vorzüglichen Piano -
5oitc0 empfehle billigen Preises zur Vermietbung .
12 ^£ . S . tHirsch , Taunuöstraße No . 25 .

werden .

re .                      Gesucht .

Ä “ roi “ ' SS
» M ^ Äntf ^ Ä .

! ,rbti,ra " * * - - - L
^ lnJ?

e8 anständiges Frauenzimmer von achtbarer Familie welches

ÄÄÄ5 .
" * S

i8aMbata , d . n 28 . M . i 1853 . WUH - lm ZI „ „ ,

—                              Lithograph .

Evangelische Kirche .

mr „ v {At m .
Am 1 . Sonntag nach Trinitatis .

Predigt Vormittags : Herr Kirchenrath Schultz .
, , Nachmittags .- Herr Kaplan Köhler .

wK "
«

'' neuen Schule Vormittags .- Herr Pfarrer Steubina

Uche7
'

J,
'

go >d .

' " ^ ^ ° " ' ^ ' ' ' ' ^ b ‘ C KatechiSmuSlehrc mit der männ «

Die Cafualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Pfarrer S te u b i n g .



Sonntag Vormittag

v

11

H

n

u

2te b . Meffe

Hochamt mit Predigt

,, Nachmittag : Gottesdienst . . . . • 2 „

Werktags : Während der Frohnlcichuamöoctav täglich um 7 Uhr Engelamt

und außerdem um 6 und 9 Uhr h . Messen .

Samstag Abend 6 Uhr Salve und Beichte .

Deütschkatholischer Gottesdienst .

Sonntag den 29 . Mai , Vormittags 9 Uhr , im Hause des Herrn Falker

in der Spiegelgasse , geleitet durch Herrn Prediger Hrepe .
___

Katholische Kirche .

: Ite b Messe . . . . 6 Uhr .

Slad Ipost .

Wiesbaden , 28 . Mai . Heule ist Herr Geheime Kirchenrath

iu den kirchlichen Konferenzen nach Eisenach abgereist . — Herr Ministerialrath

Bertram wird dem Vernehmen nach in einigen Tagen m Angelegenheitcn ^der

Eisenbahn nach Berlin reisen .

Assisen , II . Quartal .

Verhandlung heute Samstag den 28 . Mai .

1 ) Anklage gegen Rosine Opfer mann von Eltville , Botin , 33 Jahre alt ,

wegen Unterschlagung rc .

Präsident : Herr HofgerichlSdircctor Flach .

Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Re ich mann .

Vertheidigcr : Heer Procurator Hceser .

2 ) Anklage gegen Pet . Joh . Schwarz von Obermeilmgen , Taglohnei ,

32 Jahre alt , wegen Diebstahls .

Präsident : Herr Hofgerichtödircctor Flach .

Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Re ich mann .

Vertheidiger : Herr Procuraior Wilbelmy sen .

( Hierbei eine Beilage .)

Tägliche Fremdeuliste .

Adler Hr Martin «
' "

M ^ ^ nt .
^

auVsonben . Hr . Arnold , milffät

a . Berlin . Hr ! Pappelbaum , Kfm . a . Frankfurt . Hr . DaffuS , Rcnt a Halif « .

Hr Warwick mit Kam , Reut . a . Liverpool . Hr Stumpf , Kfm . aus Koblenz .
'

4 eit en & otel ^ Satten ^ni
" '

Sa w . , Part , au - Wien . Hr .

B ° r ^ cl? mit Fan, . . Kfm . au « Crefeld . Hr und Mad Tretick , Rent . au - Amerika .

Goldne Krone . Mad Korn mit Frl . Tochter au # Walluf .

Landsberg . Hr . Epstein , Kfm . aus Gehaus .

Weiße Lilien . Hr . Beter aus Bofenbeim .

Nassauer Hof . 3 Hrn Hummel , Nea . aus Mannheim .

Rose . Hr Dawling mit Fan, , u . Lischst , Gentl . a . Bniiol . Hr Price nr Gern ,

und Dienerschaft , Admiral a . London . Hr . Rour , Prop . , und Hr . Maliguon . R « 1. a .

Frankreich . Hr . Kühn , OberpostiekretLr a . Coln . Hr . Nienhaus , Kfm . aus Koblenz .

Hr Naianfon mit Gem . aaS Berlin .

Goldenes Roß . Hr . Schenk aus Homburg . a
Taunus -Hotel . Hr Dönch mit Gern , Lclouom a Malmershaupt . Hr . 3 " stche

mit Gem , GutSbes au « Schieben Hr . Simoui m . Farn u Bed . , Neg . ^ iur chervierS ,
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Schnurgasse 38 .1819

Am 1 . Zuni
beginnt die Ziehung der von der freien Stadt Frankfurt errichteten und

garrntirten Geldverloofuug , 13,000 Pre . ie von fl 200 000 ,

100,000 , » 0 000 , 25,000 , 2mal 20,000 , 2mal 15,000 ,

12,000 , 10,000 rc . rc . enthaltend . „ f , . . .
Ganze Loose zu 6 fl . , halbe zu 3 fl . , viertel zu Ist 30 fr . , achtel zu

45 fr . empfiehlt unter Zusicherung pünktlicher Schicksalsanzeigen .

Jacob Straass tn Frankfurt a . M ,

Auf meinen Bauplatz am Kursaalweg fann Bauf ^butt angefahren

werden . Wilh . Rucker . 1727

( Ein gesa ndt . )

Du Barry s Heilmittel .

Die Gesundheitslehre und Pathologie ist für Penoden von Jahrhun -

derten in eine solche Dunfelheit erngehullt und in Widerspruche ver .

wickelt gewesen , - so viele fruchtlose Anstrengungen sind gemacht wor¬

den , um etwas hervorzubringen , das bestehende ^ rankhelten a

könnte , ohne noch größere Uebcl zu verursachen , — daß wir geneigt sind ,

einen verzweifelnden Blick auf alle Anstrengungen zu werfen . wMe

eine Verbesserung in dem alten und unvollkommenen System der Be¬
handlung herbciführen sollen . Aber wenn w,r die

. Willigen Zeugnisse

von Männern vom höchsten Range und Charakter erblicken , w 1*

lende Wirksamkeit eines gegebenen therapeutischen Agens beweisen — wenn wir

sehen , daß solche Männer ihre persönliche Erfahrung bezeugen " vd ihren

Dank kund geben für die Heilung , die sie bn den härtester ' Krankheiten er

trauriasten Art erlangten — so baden wir Fakta , welche anzuzweifeln oder

ÄKn
" S ?, <n T . > Unglaube

solch, » $ rtl6n,n « ,n . Ws , S . die do « « ° ,d ® l « « rl l , ixm , » - « » >-

konus Stuart ; Kapitän Dingham , K . M . u s . w . in dankbarer A e k

nima der Wohlthat , die sie durch den Gebrauch von Du Barry s Revalenta

, - Wff,7 ito w,m , » ° » d, » R » n - d,l >. wol « , d - n 8,, . » w, . dn .

erlangter Gesundheit diesem Präparate verdanken , mcht weniger als fu nfzig

Tausend die Pflicht erfüllt haben , die auf sie hervorgebrachten Wirkungen

zu beschreiben , so fühlen wir , daß dieses Mittel mchtS gemein hat m,t der

gewöhnlichen Kategorie dessen , was empirische Med,cm genannt wird , >und

daß es berechtigt ist , seinen Rang unter den segensre,chstenWohlhatenzu
nehmen , die sc unserem Geschlechte gewährt worden sind . Unter den so ge¬

heilten sind Personen von jedem Alter und jeder Beschäftigung , und zu den wie

derheegest . llicn Kranken gehören ein großer Thcil Geistliche und Jndwwuen von

sisender Lebensart , so wie Personen von korperanstrengenden Beschäftigungen .

Bei zahlreichen Beispielen war die Krankheit von sehr langer Dauer gewe¬

sen , von drei bis zu sechszig Jahren hinauf und unter dw hervvrrag ^
der

'
mit Erfolg geheilten Krankheiten gehören : Unverdaulichfelt , Verstopfung ,

gestörte Funktionen , Verhärtungen , scharfe Säfte , Krämpfe , Spasmen , Ohn¬

macht , Sodbrennen , Diarrhoe , Reizbarkeit der Nerven , Assertionen der L '

der , Galle und Nieren , Blähungen , Erweiterungen , Herzklopfen , nervofe

Kopfschmerzen , Taubheit , Klingen in Kopf und Ohren , Schwindel ,

zen zwischen den Schultern und in fast allen Theilen des Körpers , chronische



SWsvLLZSMLS
ZWWMRMD

Zur NnterhaLtnng .

Der Odalbauer .
Novelle von Bernd ». Gusek .

( Fortsetzung . )
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.crn puschten , das Nachtgevögel huschte mit rniMrhan -m Rh )

9U » .
lfl,nitl vorüber , « » d klapperte jiiwetle » mit den Schnäbeln nufl

85
ftalt , die aus d/m Dickicht sprang , in ihrer schattenhaften Uniform erken -

t
-

1 n
r£

u a ^f ? ' U) enii em Auge wach gewesen wäre . Aber die Schis¬ser lagen sestgcbannt . Schnaufend , stöbernd nahte daö Thier sprana über
L - undjcuen Liegenden , nieste ein paarmal vor dem lochen Glam - desFeuers und schnupperte weiter , indem cS die Schläfer wie sie ihm nnfftip .k? ' b - r ° ch . Plötzlich , nahe den Kohlen , fia . . b , 6 ® , groß u « b fS
u, ' d fuhr

'

mit wütende ' e5 ^ ieß ein grimmiges Knurren aus

er ein starkes ? Ä ? born ^ uten zu . DeS Schlummernden Glück , daß
e * ±OrS . T F -T rT !

■
Sr erwachte vom tödtlichen

Auaen inKS « V r ^ er sich ein Ungeheuer mit flammenden
5 L J । t

^ 8 T , nnc Hand rasch zum Dolche , ein guter Stoß
schnellt. ,Vxer a,

“ fidtc jurud ' stürzte in die Gluth , welche seine HaareIchnell auslodern ließ und verendete unter Zuckungen und gräßlichem Ge -



heul sein Leben . Alle Reisegefährten waren aufgesahren , die Frauen stürz
ten entsetzt aus dem Zeitvorhange . „ Es ist nur ein Hund " ! schallte Bengt

'
s

trostreiche Stimme . „ Ihr könnt ganz ruhig sein , er ist tobt "
.

„ Aber wie kommt er hierher " ? ries Erika . „ Wem g
- hört er " ? —

„ Ein verlaufenes Thier , das auf eigene Faust die Jagd gesucht hat "
,

erwiderte Bengt . „ Es ist in diesen Wäldern nichts Seltenes . Beruhigt
Euch und sucht noch ein paar Stunden Schlaf . Der Morgen ist noch fern " .

Er gab Befehl , bad tobte Thier , besten Anblick die Frauen noch bc »

unruhigte , in bas Dickicht zu werfen unb bat Frau Bonbe nochmals , sich
bie Ruhe der Nacht nicht weiter burch baS geringfügige Abenteuer stören
zu lassen .

„ ES ist nur , baß man also boch überfallen werben kann trotz der

Wachen , sagte Katharina . „ So gut wie dieser Hund könnte sich auch ein

böswilliger Mensch in der finstern Nacht durchschleichen . Wäre baö nicht
möglich " ?

„ Was sollte Einer uns für Gefahr bringen " ! rief Bengt Algotsson .

„ Einer wirb eS nicht wagen , unserm wohlbewastneten Kreise zu nahen , wo

ihn bcr sichere Tob erwartete , — unb einer größeren Schaar ist es unmög¬
lich , ohne entbeckt zu werben , in unsere Nähe zu gelangen . Selb deßhald
unbekümmert , unb verlaßt Euch immer ganz auf mich "

.
Erika hatte sich fröstelnb dicht an das Feuer gestellt , unb schien nicht

Lust zu haben , ihr Lager int Zelt wirber aufzusuchen . Katharina umschlang
sie endlich unb flüsterte ihr etwas ins Ohr , worauf sie nach einem raschen
Blick auf ihren Beschützer mit bcr Freundin verschwand . Der Rest der

Nacht verging Allen schlaflos .
Als der Morgen graute und die Zelte abgebrochen , die Rosse zur Fort¬

setzung der Reise gerüstet wurden , ging Bengt Algotöson noch einmal zu
dem erlegten Thiere , um es zu besehen . Erika , welche seine Absicht errieth ,
wollte ihn begleiten , sein Abwehren und Katharina

' s ernste Mahnung hin¬
derten sie jedoch daran . „ Warum willst du einen widerwärtigen Eindruck
mit dir nehmen " ? sagte die Frau . „ Horche lieber auf den Wohlklang der

erwachenden Vögel , sich droben , wie die Baumgipsel im goldenen Feuer zu
glänzen anfangen , während hier unten noch Alles graue Dämmerung ist !
— Es wird ein herrlicher Tag , Gott schütze unsere Reise ferner " !

Bengt kam zurück und trieb die Reiter barsch zur Eile . ES währte
auch nicht lange , so saß Alles auf , und die grüne Stätte , wo die Reisege¬
sellschaft übernachtet hatte , blieb wieder einsam wie vorher . Nur die Aschen -
und Kohlenbaiifen auf dem versengten , niedergetretenen Grase » erric -
tben , daß Menschen hier gehausct hatten , wo noch am selben Morgen wie¬
der der Bär brummend vorüber trollte , der Eber im Boden wühlte , und
schlankes Rehwild in graziösen Sprüngen über Busch und Gesträuch setzte .

(Fortsetzung folgt . )

Wiesbadener Theater .
Heute Samstag den 28 . Mal : Tannhäuser , und der Sängerkrieg auf Wartburg ,

große romantische Oper in 3 Allen von Richard Wagner . Ein sunqer Hirte : Fr ! .
Joftphine Amendt , al « Gast .

Sonntag den 29 . Mai : Die Hochländer in den bay
'
rischen Alpen , oder : Da Toni

und sel Burgei , Chäracterbilo au « dem Volksleben der Alpeiwelt mit Gesang in
3 Abtheiluugen von Franz PrüNer . Musik von I . Prnmmcr . Stig

' l - Stcssl : Hr .
NeSmüller .

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellenberg .
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